
Anstand 

Vier Söhne im Kriege ver- 
loren hat eine arme Frau in Cadix, 
Spanien. Trei Söhne kamen bei dem 

Ausfall des Cervera’schen Geschwaders 
bei Santiago um’s Leben, der viertes 
siel als Mitglied des spanischen See-« 
bataillong var Santiaga. 

Um eine sonderbare Ang- 
kunfi wurde dieser Tage ein Kölncr 
Banthons von einer Pariser Bank er- 

sucht. Letztere wollte sich tiber die Güte 
eines Wechsels unterrichten und bat die 
Kölner Firma um möglichst genaue 
Auskunft »Am- ia rreclit ot, in mnmiito 
etc Ansmieii soll-At, tin-im (llel-er den 
Kredit nnd den Leumund von Herrn 
Ausmich Selbst in Koln).« 

Jn’s Meer geschleudert, 
mitsannnt feine-n photographischen 
Apparate-, wurde der italienische Zei- 
inngsberichtcrstatter Ximenes. Die an- 

laszlich der Reife des italienischen lin- 
nigSpnareS nach Sardinien dorthin ge- 
ionnnenen Journalisten hatten eine 
stiirmiiche lieberfahrt. Ximenes passirte 
dabei das- Cingangg erwähnte Malhenr, 
man vermochte ihn jedoch zn retten. 

Zu einer Kalender-Reform 
hat sich neulich das russische Ministerium 
entschlossen. Es nahm das Projekt an, 
den gegenwärtigen russischen (julia- 
nlschen) Kalender ntit dem im übrigen 
Europa geltenden gregorianischen Ka- 
lender in Uebereinstinnnung zu bringen. 
Nach seinem, dein juiianischen Kalender, 
war istnsxland in der Zeitrechnung um 
12 Tage hinter dem übrigen Europa 
zurück. 

Zur »Schlaeht« nach einem 
Fußtmllspiel kam es jüngst in 

zEngland Jn dem FußballsPreigs 
tanipie uin den RensrewshireiBecher 
war, wider Erwarte-n seiner Gönner, 
der Portgiasgow-Kttib seinem Gegner, 
dem GreencoctinortonGlut-, unterlegen, 
woraus zwischen den Anhängern der 
beiden Altan eine großartige Oauerei 
entstand, die zwei Stunden währte und 
19 inehr oder weniger schwer Verwun- 
dete aus der Wahlstatt liess- 

Mit seiner drahtlosen Te- 

legraphie hat der italienische Elek- 
tri er Marconi letzthin einen neuen Cr- 
solg erzielt, indem er von South Fore- 
land an der sudästlichen Spitze Eng- 
lands aus nach dem im Aermeltanal 
sahrenden sramäsischen Depeschenboot 
»Juki« telegraphirte. hierdurch hat 
Mareoni bewiesen, daß er die telegra- 
phischen Mittheiluugen nach einein be- 
stintmten«Pitiitt hin konzentriren tann, 
unter Ausschtieszung alter anderen 
Punite. 

Als Grabgesang eine Ver- 
di’sche Arie hatte der liirziieh ver- 

storbene ungarische Tenorist Lsnjoughy 
gewünscht. Zajoughn, dessen Ruhm 
seinerzeit weit ttber die Grenzen seines 
Heinrathlandes hinausging, hatte eine 
Auszeichnung hinterlassen, nach der 
man sich in Bezug aus seine Bestattung 
richten sollte. TieAnsieichnung enthielt 
unter Andereui die Bestimmung, man 

solle einen Ienoristen engagiren, der 
ant offenen Grabe Zajoughusz die Arie 
des Alsred aus der Verdi’schen Oder 
»Le! Traviata« singen sollte. Zufällig 
gastirte iu der tleinen Stadt, die 
Zajoughh zu seinem legten Aufenthalts- 
ort gewählt hatte, ein coernsäuger aus 
Budapest, der sich sofort bereit erllärte, 
die turiose Laune seines todten Kollegen 
zu erfüllen. 

Traurige Folgen hatte-eine 
Lebensrettung in Wien. Ein 
etwa thtjnlxriger Mann hatte sich in 
selbstmdrderischer Absicht in die Donau 
gestürzt. Der Sichetheitswachuiann 
Waldhiiuser sprang ihui nach und 
brachte ihn gliictlich an CI Land. Ta der 
wackere Leben-steuer in seinendnrehnasis 
ten Kleidern ist-in Froste geschrittett 
wurde, crtheiiteu i: : seine Kameraden 
den Nath, nach Pause Zu gehen nnd das 
Bett auszusuchcn. Weitdhanser folgte 
aber den gntgeineiuten tttathichlageu 
nicht. lltn sich zu erwarnu-n, tranl er 

rasch hinter einander tin-unsre ttjtctser 
beißen liiliilnoei115. Durch den Genuß 
des erhipenden tue-kanns wurde er alo- 
buld in einen Jus-and h-.-.;)gradigcr 
Aufregung versetzt nnd tieganu schließ- 
lich derart zu toben, das: quu ihn fest- 
nehmen und cns das Polweiten-mitsa- 
riat til-erfuhren mußte. Ter Am ton- 
statirte Jrrsinu, nnd Waldlmuier wurde 
in’g Spttal gebracht. 

Nach einein Wunderleben 
als Staatsbenniler unsre-stellt 
wurde ein gewisser Linn in Elias-Fli, 
asialiiche Iiirlei. Tag Tini Hin-Eli nnd 
die Umgebung lmllen ierl lssnkicrnlgs 
einem Julne nnier der Seittectrniziierrs 
fchait des iiiunlsscisxs Linn nein-mein 
Wegen Ermordung feiner eigenen fsrnn 
war er vor Hericm gestellt aber, du die 
Beweise nicht erinnern-in wieder frei- 
gelassen worden. its-r erhielt eine An- 
stellung als-«- clnrnmclncr der Tabak- 
Iegie zur llcncrmnmnsg seid Schon-g- 

s in Nncli.1iiic zuniilinc Gelegen- 
it sagte ciner zn allen möglichen 

s» Zchandlhnten une. Zuletzt ließ er den 
Mann einer Fran, in die er verliebt 
Mk- tm einen Baum binden nnd ver- 
HUUCMI Schließlich fanden die Hilfe- 
gciuche der Verdauung bei den Behör- 
den Gehin und diese gaben den Befehl- 
den würdigen cherwächlee unter alten 

niinjndcn ieilzunehmen Er erhielt 
ieiuem Born-festen out Austrag, 

tst einein Tini eine Anzahl von 

schimmerte-en ieflznneymeth iand fich, 
B te dort anlangte Gent-armen gegen- 

si wurde mit wei Genossen aus 
M tgelöptet ie Leichen brachte 

jemallsssfoanili nnd Führle iie im 
Trinw Thetis vie Waisen m Ortes 

Ilegelrecht duellirende 
D ie n st m et n n e r dürften nicht zu 
den alltäglichen Erscheinungen zählen. 
Zwei Dienstnntnner in der schönen Uni- 
versitätsstadt Bonn atn Rhein geriethen 
unlttngst mit einander in einen heftigen 
Streit, bei dem von beiden Seiten grobe 
Beleidigungen fielen nnd Handgreifliehs 
leiten mit kräftigen Tiercsttnannsfiiusten 
den Fall nur erschtoerten. Die Folge 
war eine regelrechte Kontrahage ans 
Pistolen. Ein ishrengericht, aus Mit- 

liedern des Dienstmiinnervereins »Gut 
( leiß'« bestehend, trat in einer Stamm- 
tneipe zusammen und erklärte, dasi die 

iMensur zu »steigen« habe. Tie Be- 
jdingnngen waren: zweimaliger Kugel- 
tvechsel bei entblößtem Oberlöruer, das 
erste Mal bei verbundenen Augen mit 
15 Schritt Entfernung, der zweite-Gang 
mit osfeuem Visir nnd 10 Schritt Ab- 
stand. An einem Samstagnachmittage 
ging es in zwei Wagen auf den Kampf- 
platz. its fanden sich ein die beiden 
Duellanten, zwei Sekundanten und 
zwei Unparteiische. Aus einen Arzt 
hatte man verzichtet. Unter strömendem 
siegen entblas;ten die beiden Paulanten 
vor dem Gange auf Leben und Tod 
ihren Oberldrper. Das naßtalte Wetter 
und der ani die Heldenbrliste ausllats 
schende Regen vermochte die Kampfes- 
tvnth der tttacheschnaubenden nicht zu 
dämpfen. Frnchtlos verlief der Versöh- ; 

nungsveriuch und nun wurde geschoss? 
sen, nachdem die Sekundanten nnd lin- 
parteiifchen, nnt ihre Haut zu salviren, 
sich platt ans die Erde gelegt hatten. 
Die beiden ersten Schüsie machten Löcher 
in die Luft. Der Ehre trar aber Ge- 
nilge geschehen, nnd ein Ansgleich lam 
nunmehr zu Stande. Freilich nahm 
sich dann die Polizei der Sache an. 

Die Brutalitttt eines ruf- 
sischen Grenzsoldaten hat un- 

langft in dem. Dorfe Neuwelt, West- 
preußen, große Aufregung hervor- 
gerufen. tsine Familie aus Polen, 
welche aus Mann, Fran, Schwiigerin 
und drei kleinen Kindern bestand, wollte 
heimlich die rusfische Grenze bei Nen- 

»welt überschreiten, um nach Preußen zu 
Tlonunen und dann nach Amerita aug- 

zuioanderin Sie wurde aber von einein 
»russischen lsirenzsoldaten bemerkt, wel- 
cher ihr »Halt« zurief. Da die Leute 
aber nicht standen, schoß der Soldat 
nach-der Schwagerin, welche ein Kind 
auf dem Arme trug. Tiefe fant sofort 
nieder und starb nach Wenigen Angen- 
blicken. Dem Kinde war der SehußJ 
durch die Kleider gegangen, sonst blieb : 
es aber unversehrt. Als ein Besitzers 
aus Neuwelt, welcher mit dem Orts-s 
lehret nicht weit davon stand, dem Sols I 
daten Vorhaltungen machte, doch nicht 
liber die Grenze zu schießen, legte dieser 
sein Gewehr auf Beide mit den Worten 
unt »Wenn Jhr nicht stille seid, schieiie 

»ich Euch auch todt.« Auf den urus 
des Besitzer-, welcher der ruf ischen 
Sprache mächtig war, setzte er schließlich 
das Gewehr ab und ging weiter. Der 
Vorfall wurde zur Anzeige gebracht. 

Aus tragitomisehe Art zus 
einer Uniform gekommen ist, vor" 
Kurzem der italienische Bauer Teideri 
in einem Walde bei Juki-L Der Mann 

» 

hatte Holz gesammelt und war beschaf- 
tigt, feine Last zusammenZuichniirein 
als aus dem Dickicht ein Soldat mit 
geziickteni Messer ans ihn zutrat und 

ihm befahl, unverweilt die Kleider mit 
ihm zu tauschen. Als er sich ftraubte, 
erllijrte ihm der Andere drohend, er sei 
Deserteur, bediirse der Verkleidnng und 
habe bereits einen Todtfchlag und meh- 
rere Räubereien ans dem Gewissen, so 
dasi es ihm aus ein Verbrechen mehr 
nicht einkomme« Tiefen Ueberreduiig-:-- 
mitteln widerstand der Bauer nicht. 
Der Soldat schliiofte in seine Kleider, 
druckte ihm die Hand und verschwand, 
wie er gelonnnen. Der wider Willen 
lluiforniirte eilte fluchend nach Haufe 
und brachte als-dann die Unisorm auf 
die Geudarmeriewache. Tie seiten-Z der 
Polizei aufgenommene Verfolgung desJ 
Fahnenflnchtlings verlief resultath 

Zu dein Plan einer Welt- 
a ngstelln n g in Liittsili ini Jahre 
1903 hat die belkiiiche Regierung tim- 

»lich ihre Zustimmung gegeben. Tie 
EAnsftellnng soll vorwiegend industriel- 
sler Art sein. Ter Minister illr dfieiw 
liche Arbeiten bat einen Zuschuß von 

3,000,000 Frone-«- (v8564,000) bewil- 
ligt. Tie Vorarbeiten, deren Kosten 
auf 5,0()0,00() Frone-s veranschlagt 
sind, haben bereit-Z begonnen. Ten 
«Clon« der Ansstellun ioll der Be- 
such einer in vollem Betrieb befindlichen 
tinlilengrube bilden. Ferner wird eine 
eleltrische Bahn die Beincher nach den 

groß en Werten von isoelerill In Seming 
nnd den thistullinbriten in Vol St- 
z Lunibeit iitbren. lsine bedeutende stolo 
Inieilnbtheilinni toll der Ansitellnng zit- 
geieilt werden. 

,l5l)riften lintg, Juden 
tect)t«! « hatte ein Schaff-per eine-.- 
Breslaner Cisenlnlnintgev, Schleiien, 
beim trittsteiiien den Paiieigieren zuge- 
rnien. lkin jiidiicher Pettinqier wandte 

iich dieserlnilb Init einer V iet; werde un 

die Breslaner Betriebsdirelliom die 
den antiieinitiichen -cl)niiner ncit einer 
crdnnngsstrnse belegte und dein Bis- 
ichwerdeiiibrer in einein Zelnui lsen die 
Versicherung anb, das ice derartige 
Verlonnnnisse jeder Zeit strengsten- 
riiiien werde 

Aus Furcht, nicht sterben 
zu Meinen, bening der fnit 100 
Fabre alte Futan de Merl in 
Fliemtrenh Frankreich, Selbstmord. 
Das Leben schien ilnn tein Ende nehmen 
zn wollen« nnd um dem Riilhlel seiner 
Lan lebigtelt auf die-S pur zn kommen, warf er sich unter die Räder eines 
tiiienbadnznges nnd wurde zermalint 

Inland. 

Falschmünzerei wurde tm 
Zuchthanse zu Canon City, Col» 
entdeckt. Dortige Strästinge hatten ihre 
Mußestunden dazu verwendet, um aus 
einer Zinnlegirnng Dollarstttcke anzu- 
fertigen, die den echten täuschend ähn- 
lich sind. Die nachgemachten Dollarg 
wurden die Sträflinge an arglose Händ- 
ler los, die ihnen Deliiatessen vertaus- 
ten, nicht ahnend, daß im Zuchthaus 
auch Falschgeld cirtuliren könnte. Spä- 
ter klagten die bemogelten Händler dem 
ZuchthanSiDirektor ihr Leid, der sogleich 
alle Zellen durchsuchen ließ. Man fand 
28 »Bogns«-Dollars, aber nicht das 
Handwerks-Jena der Falschmünzer 

Zu ni Brandstifter wurde 
ein Jersinniger jüngst in Yuba 
Fins, (5al. In der Jrrenabtheilung des 
(5onnti)-("Ijesangnisses war ein von der 
Irren-Kommission untersuchter Mann 
Namens Wills untergebracht worden, 
der am folgenden Ta e nachdem Irren- 
ashl zu Stockton über ührt werden sollte- 
Jn der Nacht steckte Wills sein Bett in 
Brand, der bald das ganze Gebäude er- 

griff; die Thüre zu der Zelle des Man- 
nes wurde ausgebrochen, und man fand 
ihn todt nnd halb veriohlt auf dein ; 

Boden liegend. Das niedergebrannte 
Gebäude war im Jahre 1872 mit einem 
Aufwandc von 8530,000 errichtet wor- 
den. 

Durch Hautverpslanzung 
gerettet wurde ein gewisser Crotvleh 
in Fond du Lac, Wis. Vor etwa zwei 
Monaten hatte der Vater Crowlehs in 
Folge Umstoszens einer brennenden 
Lampe derartige Verlepungen erlitten, 
daß er· den Geist aufgab. Crowleh selbst 

kerlitt beim Versuche, den Vater zu ret- 
;ten, surchtbare Brandverletzungen am 

jArme. llm dem Patienten den Arm 

s nnd vielleicht auch das Leben zu erhal- 
ten sahen sich die Aerzte gezwungen, 
zur Hantverpflauzung von den unteren 

flsrtreniitaten lsrotvleys ans den Arm 
kihre Zuflucht zu nehmen. Nahezu vier 
"Stnnden lang dauerte die Operation. 
Dieselbe gelang so vollkommen, daß der 
Patient zehn Tage später aller Gefahr-H 
entriiat war nnd der Arm jetzt beinahe 
gänzlich wieder geheilt ist· 

Einen wichtigen Fang 
glaubt die Polizei in Sau 
Francisöro gemacht zu haben. Sie ver- 

haftete einen TlIinlatten Namens Wil- 
son, der von ihr sur deu Mörder der 
Mart) McDermott und Vertha Paradies 
gehalten wird, die vor mehreren Jahren 
in der Stadt am ,,Uioldenen Thor« er- 

drosselt ausgefunden wurden. Eine 
Frau Bush identifizirte den Arrestantcn 
aus das Bestimmtefte alsJ den Mann- 
der vor vier Jahren den Versuch machte, 
sie zu erdrosfelu. Auf ihr Hilferusen 
lani damals einer der Hangbewolnier in 
das Zimmer, worauf der Mulatte ihre 
Geldtasche mit 870 nahm nnd die Flucht 
ergriff. Nach der von dem Räuber ge- 
gebenen Beschreibung ist die Polizei- 
behorde überzeugt, daß Wilson derselbe 
Kerl ist, der auch in Tenver, Col» 
mehrere Frauen ermordete. 

Zur Heirath fiihrte eine 
»Vertan;ii« s Anzeige in Ala- 
meda, (s".il. »Hu dem Zeitungsanserate 
wurde eine Etenographin gesucht, 
woraus sitt-: unter vielen Anderen ein 
Fraulein llisiiger meldete, die die Stelle 
erhielt. Jhr Prinzipal war der New 
Marter Millionen Outchinforn Fräulein 
llfinger gewann iirti dessen Achtung 
nnd Liebe, und letithin siihrte der 
Nabob die junge Dame an den Trau- 
altar. Tie Heirath entbehrt nicht des 
romantifrher Anitrichz Die in beschei- 
denen Verlzaltniifeu lebenden litternj 
der jungen Frau hatten sich ihrer Zeit- 
in der Normalfchnle in Ypsilanti, 
Mich» die sie beide besuchten, lernten 
gelernt und dort die Znneignng zu 
einander gefaßt, die spater zur Ver- 
einigung snrls Leben siihrte. Sie waren 
dann nach Alameda gezogen. Hutchiisp 
son stammt ebenfalls aus Misilanti 
nnd war vor etwa einein Jahre auf 
einer liieschaftgreife nach Alaineda ge- 
kommen. 

Den 4. Juli ohne Rausch zu 
jfe i e r u, mußte dieser Tage der Verlan- 
der Patria Toule in Ner Wort be- 
schwören. lsxs war zum dritten Mal 
innerhalb acht Tagen, das; Patrist 

iwegen allzu ausgiebian anaennsses 
ivor dem Polizeirichter stand· Zweimal 
’war et in Gnaden entlassen worden, 
weil er hoch und theuer versichert hatte, 
in Zukunft nüchtern bleiben zu wollen. 
Beim dritten Male aber verlangte der 
Kadi von ,,Pat« die Ablegung des Ent- 
heiltsamteitszeides, uud zwar sollte er 

schwören, bis- Mitte Juli dem Genuß 
berauscheudcsr Getränke zu entsagen.—— 
,,Halt,« ries Patria, die erhobene Rechte 
wieder fallen lassend, ,,sagen wir bis 
zum l. Juli.« »Warum denn nicht 
bis zum 15. Juli» fragte der Richter. 
»Weil, link lilsren,« ließ sich ,,Pat« 
vertrauensvull uernelnnen, »du ist der 
4. Juli dazwischen, und einen ,glor- 
reichen Vierteu,' alme das-, ich mir einen 
Affen lausetr tauu, gilts gar uicht.« 
Der Richter drohte jedoch, den Zech- 
bruder nach dem Arbeits-bang zu senden, 
sallg er nicht «bi-.3 Mitte Juli ab- 
schwöreu« nsiirde. »Dann soll ich also 

-am Tenno-Tass, aniliiraberschmiictunggs 
taa nnd am glorreicheu Vierten niiity’ 
tern sein,« brummte der Jrliinder. Er 
niuszte beide Hände l)ochhalten, »eine siir ; 

den litraderschntiicknnastag und die 
andere sur den st. Juli,« wie der Kadi 

’erlauterud liiuzusentu niittendrin wollte 
»Pat« zwar die eine Hand niedersinkeu 
lasset-, doch der Richter hatte ausgepaßt, 
und Patrick mußte genau nach Instruk- 
tion verfahren. Trauria verließ er den ; 
(t«-erickjtssaai. 

Der furchtbare Orkan, von 
dem kürzlich der nordöstliche Theil Mis- 
souris heimgesucht wurde, hat größeres 
Unglück angerichtet, als man anfängli 
vermuthete. Der Tornado erhob si 
zwei Meilen südlich von Kirlsville. 
Jhni ging eine Wollenschicht voraus, 
hellgran an der Erde, tiessehwarz in 
der Mitte. Mit einem Alles übertün- 
benden Gebrüll stürzte sich der Sturm 
bald nach 6 Uhr Abends auf die Stadt. 
Er hob die Häuser aus ihrem Funda- 
ment, zerrieb mächtige Balken in seinen 
Fängen zu Pulver, rasirte ganze Häu- 
sergevierte ab und fuhr dann 15 Meilen 
weiter in nordwestlicher Richtung über. 
das Land. Die ganze Ostseite der Stadt 
ist in einen Trümmerhaufen verwan- 
delt; über 200 Gebäude, Wohnhönser 
und tijeschästsläden sind eingestürzt, 
wurden aus- den Fugen gerissen oder 
hinweggesegt. Loderude Flammen be- 
leuchteten in der Nacht die grausige 
Statte und vollendeten das Verruch- 
tungsiueri. Dem Tornado folgte ein 
Gewittersturm. Von den 5000 Ein- 
wohnern Kirisville sind über 1000 
obdachlos geworden. Die Zahl der bei 
dem Oriaue umgeloinmenen Personen 
wird auf 60, die der verletzten auf 500 
geschätzt. Jn Newton fielen 20 Menschen 
dein Wirbelsturme zum Opfer. Etwa 
20 bis 80 Personen erlitten Verletzun- 
gen. Der Pfad des Tornados war dort 
500 bis titu) Fuß breit. »Frame«- 
Häuser wurden aus den Fugen gehoben 
und zertrümmert, feste Steingebäude 
brachen theilweise zusammen. Ueber 50 
Personen wurden obdachlos3. Die ganze 

» 
östliche Halste des- Ortes ist zerstört· 

A
«

 

Nach Europa abgereist ist 
ein Nilpferd, das anher eine 

i,,8ierde« der Menagerie im Central- 
Port zu New York bildete. Der Dick- 
hituter, »Cyrus« benamst, war von dem 
bekannten Thierhändler Hagenbeck in 
Hamburg gegen verschiedene andere 
»Wucher« eingetauscht worden. Mehrere 
Tage vor dem Transport des Thieres 
hatte dasselbe nichts mehr zu fressen be- 
kommen. Behufs der Beförderung des 
Nilpferdes hatte man einen mit auto- 
matischer Thüre versehenen großen 
schweren Kasten an den bisherigen Käfig 
des Thieres skerangeschoben und in das 
entgegengesetzte Ende des Kasten-s Kar- 
tosseln, Aepfel und sonstige Nilpserd- 
Telilatessen gelegt, um den Dickhituter 
zum Betreten desJ Käfigs zu veranlas- 
sen. »Cyrng« trat auch einige Schritte. 
vor, betrachtete sinnend den Eingang· 
zu seinem neuen Reisig nnd trat wieder. 
zurück Vier Stunden lang bemühten 
sich die Warter vergebens-. Dann aber 
erschrak das Thier plötzlich. Es machte 
einen Satz und sauste im Galopp in 
den Kasten. Dieser wurde sofort zuge-; 
schlossen nnd mit »Ein-us« nach dem 
im Hasen zur Abfahrt bereit liegenden 
Dampser »Penust)lvania« geschafft. 

Ueber Häuser hinwegge- 
sehleu dert wurde neulich ein Mann 
in Philadeluhia., Jn einem chemischen 
Laboratorium erfolgte eine furchtbare 
Explosion, durch welche das Labora- 
torium und mehrere angrenzende Ge- 
biinde demolirt wurden. An 20 bis 550 
Gebäude in der Nachbarschaft wurden 
schwer besdmdigt. Zwei Personen wur- 
den getodtet, Dutzende verletzt. Jn 
einem Hase wurde ein T’.Iiann ausgesun- 
den, der sel)ri-«lnbe’1sn«issnn n erlitten 
hatte nnd dessen lilei «.1 net in f :s»r 

mareu. Nachdem Lic ? ! .s::..·.... st, 
wurde der Betonsxtlpn i: e .1 

Hosvital geschafft .:·l 
durch die Gemalt dei- « « «- 

sachlich nber eine Eil-« 
schleudett worden« Hi !: .. 

werte des aboratoriunik I::«-»- eine H- 

isiallonen enthaltende Man s. mit Benzol 
gestanden, nnd man glaubt, das; die 
tsrnlosion durch Beuzoldnnste verursacht 
wurde. 

Hine Athen-U Meilen lange 
Meise hat der englische Dampser 
»Habt-al« znrniigelegi. Er snhr am Z. 
Mai NOH non Baltimore, Md., mit 
einer Ladung non cis-W Tonnen stah- 
leruer lsisenimlsnfchienen siir die Trans- 
sitiiiische tsisenbahn nach Wladiwostol, 
aiiaiischesz Stinsxlana ab. Die Reise bis 
dalnn iqu nahezu l—t,()00 Meilen nnd 
schloß tsintausen in Hort Said, Adenj 
nnd anderen orientalischen Oasen be-« 
lsniis tiiunalnne von Kohlen ein. Am 
20. August erreichte der ,,(5obral« sei- 
nen Bestimmlitnssöhasen, löschte die La- 
dung und damvite nach Juda, von wo 
er Zucker nach Philadelphia brachte. 
Von hier ging die Reise nach den west- 
indischen Inseln mit Kohlen nnd end- 
lich nach Tagniri. Kuba, von wo der 
Tantvser jnxigst eine volle Ladung 
Eisenerz nach Baltiinore brachte. ( 

Jn der Kirche voni Geist- 
lichen berliaftet wurden jüngst 
zwei Männer in Spanishbnrg, W. Va. 
Vesagter Geistlicher ist zugleich Hilfs- 
sheriss. B ähxeud des Gotteödienstes er- 
blickte et unter den Anwesenden ztueiz 
Vqliauner genen welche er Hastsbesehles hatte. Der Geistliche zog seinen Revolver ! hervor nnd legte den beiden Leuten 
Onudsitiellen an. Darauf stellte er sie! 
neben die Kanzel, leitete den Gottes-I 
dienst zu Ende nnd brachte seine beiden s 
Gefangenen in S Gefängniß. 

Dei brennende Hut einer 
Da me erregte jiingsthin auf dein 
Bubnbose in Eliznbetb, N. J» keinen 
geringen Schrecken. Ein Funken aus 
einer Lolomotive hatte die künstlichen 
Blumen und Bänder des Hutes der 
Danie, die nnf einen Zug wartete, in 
Brand gesetzt. Die Dame stieß einen 
Schrei aus nnd riß den brennenden 
Hut voni Kopfe, wobei sie sich die Fin- 
ger etwas verbrannte-. Dann begab sie 
sieh spornstreichs nach Hause, um einen 
net-en Hut auszunutzen 

TiiTffTiTi'rn 
_ 

AVege tabic Preparation for As 
simila ting the Food and Regula- 
ting tlie Stomachs and Bowels of 

—> • ■■■' 

Promote s Digestion,Cheerful- 
ness and Rest.Contains neither 
Opium,Morphine nor Mineral. 
Not Narcotic. 

Unfit of Old Hr SAMVEL PITCHES 

pumpkin Seed" 
Alx.Senna * 
Pochelle Sails 
yfrurse Seed * l 
JYpperms/it / 
Jtti Gird analt Soda * I 
/Vann Seed 
Clarified Sugar 
hsnP/yf**n flavor J 

A perfect Remedy for Constipa- 
tion, Sour Stomach,Diarrhoea, 
Worms .Convulsions .Feverish- 
ness mid Loss of Sleep. 

Tac Simile Signature oE 

NEW VORK. 

EXACT COPY OF WRAPPER. 

CASTORIA 
fur Sauglinge und Kinder. 

Basse! Was Hr Fneler 
GeM HaBt 

ITragt die 

Dnterschrift 

¥0D 

‘ Das- 
selbeWas 

Ihr Frueher 
Gekauft Habt. 

THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 

SEND ONE DOLLAR SgW- 
within 700 mil<‘« of Chicago, we will send you this TOP BUGGY BY FREIGHT C.O.D. 
M| JUKI I TO EXAMINATION, you can examine It at your freight depot and If round 

PERFECTLY SATISFACTORY, EXACTLY AS RKPRKSKNTKII, EQUAL TO BUGGIES 
that retail at *60.00 to *76.00 and THE GRANDEST BARGAIN YOU EVER SAW, 
pay the freight agent OUR SPECIAL PRICE $38.90, 
and freight charge*, loss the *1.00 sent with order, 

U/F M&ICP THIS TOP R1I00Y IN OCR OWN FACTORY IN CHICAGO, 
WbMAKt lh’3 I Ur puuu I frfim better material than most 
rnaUf- put in *76.00 buggies. Latest Style For 1899. Body, 
2tx'»4 from the Bent Seasoned Wood. Grar, Best That Money Can 
Build. End Springs, as illustrated, or Brewster Side Bar. Wheels, 
High Grade He:, wed Kirn Sarven's Patent. Top, 24 ounce. Daily 
Rubber Heavily Lined, full side and back curtains. Painting,Guaran- 
ty t equal to any BISO.ODtnig idvblack-Geardarkgreen J 
or Bed. I uholnlerlng, heary green French body cloth or Evan'* leather. 

p,r ao 

s 

‘63R.RO IS OUR SPECIAL PRICE for top rnmpleto, wldr or narrow trarlc, roll len.lh Ride and baric enrtalna, etorai 
apron, rarprt, nrrnrh. anil-rail ler» and Hhsfta. GUARANTEED TWO TEARS wi** Lust a lifetime. For Hnprli-a at dIS. AS and 
ap. HidH Hilt HtKK HltuiT HTtl.iit.iK. YOU CAN MAKE $500 00 This Tear SellinK OUR $38.90 
BUOOTF.S. ORDER ONE TO-DAY, YOU CAN SELL IT FOR $60.00. DON’T DELAY. 

Address, SEARS. ROEBUCK & CO. (Inc.)t CHICAGO, ILL. 

P.RAND ISLAND BREWING GO. 
Brauer, Bottlers und Mützen 

Tag beste Faß: und Flasche-Mich nur ans reinstem Malz und 

bestem Hopfen hergestellt 
7 It k- IS« , 

- 

Trinljl heimischeH TLTTFTTLZ ALTE-Fig 
:-J -—-- Gcr te 

Tll lle Vesstcllungcn non Jkah und Fitn werden prompt 
ausgeführt Ad1«essirc: 

GRAND ISLAND BREWING CO., 
GRAND ISLAND, NEB. 

Erste National Bank, 
Grund lslumh Nebraska. 

Thut ein allgemeine-J Bankgeschäft. Macht Fartnanleihen. 
Kapital und Ucverfchusk, 8l20,000. 

S. N. Wsolvacih PreisidenL C. Is. Beutley, stumm-. 

Grand Island Banking Ed. 
Kapital, 81I0,000. 

S- A. P e t e r f e n, Piäsidcnk; J. W. T h o m p s o n, V;-,c:P1Ljsid«-Uk· 
G. B· B e Il, Kassin W. A. H e i m b e r g e rJHLIlfHkassireL 

That ein allgemeines Bankgefchetejtfszf Mache Fakmanleihen. 
yoi* mu 

USE BT 
iCZKSS*. il.. h 

Up-tn- , <1 ate I .» 

ever* 
detail. ! 

Ot'ftflnttfor* of 
TheCutitloKue Hunliietts. 

A«ft v t >ship y ■( itrli 'Yrm S-trlng machines 
With thill iW»r.UkS.;: ill l <<‘t (i Improvement*. This v.e Kill 

do I v express t» ui.y t- .tion within i.f'O nnleB of Chicago. 
__ Upon aiTivul dcp'e ii. on r price, .*i!i .'0, and express charges, 

-2* Kith tbo ci. 
1 t* w •., i 

TAKE THE IVtAChi^iI H.YIVIK and YHV IT FflR 20 CAYS 
ff Ton nr •perfortlyaat. died wHli the lrarirne.kteplt.other- 
vvi-f rei; ;ri it to i..e » :i — .Mid lie will give you ull 
our money l> i, you prefer, vvuwin lii|) I/’ frelghtHnd 

mv «»n j in thr.ii Mi your :• i.uiik, draft attached to 
■•n'if.fr. V.'ht ti r i-li :• e cm..’-- pi draft,mid t.ikeitmeliinn 

II \( ii <’■ ‘t l.'kelt, r ‘»y freight, m v wdi 
••arantee thoimifhir Mu ii'ityciu's. Kt '•uthcr 

>; It .‘t c t < eei | vie I s.< y h« Uio 
> i v I I over lMO.O;O. r.ed ||.( ..» 

I r, rrr *TU" r 
t hmiudig, hur.d le, Easily Operao n 

■ pv»o»J, S< lf TI*reading Hhut,,‘. ku itir! 
•I Id her:, or. \ ;|i. v. t »c o. .. I, u i. <;■If ir*- 

•* parts, :te<’l licar ?v >. J •tip'oveds’i*M AtttU entw, 
>r I'diisli, ffi 1 ; v l •»•. .1 iodwork,hut'/.r p. 

bcuii J >cont-iorour 1 M»> ’a* OC'UJ- < v».*i\UnuK u; < u I-j i- >* 

MC.'irGOMr'Y Vv .1 ; I •»!»..* Wla*l>M»»St Ct.-cr.'. 

M. M. S. POULTRY FENCING 
is thoroughly interwoven but has long horizontal wires, 

which classes it as 

A FENCE, NOT A NETTING. 
Hike a fence, it can be properly stretched and erected with 
few ixist-H and without (op ami bottom rails. Has cable selv- 
age and a cable running through the fence every foot. 

Hach roll contains the famous M. M. S. trade mark. 
None other genuine 

We are manufacturers also of the following famous fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barbed. All horizontal 

linos are cables 

STEEL WEB PICKET FENCE IMSI 
pat Us, cemeteries, etc Steel gates, posts, etc. Everything 

the best of its kind. [ 
OF. KALB FENCE CO., ISO High St., DE KALB, ILL fat. July Zl, im. Fat. July 6, IbtfV. 


